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Was Sie erwartet

• Skills-basierte Dokumentation beruflicher Fähigkeiten 
mit standardisierter Sprache ESCOWarum?

• Auswertung eines Scoping Reviews zu Potenzialen und 
Herausforderungen von ESCOWas?

• Erste Erprobungsergebnisse aus einer prototypischen 
UmsetzungWie?

• Zusammenfassung und DiskussionUnd nun?
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Wandel der Arbeitswelt

Automatisierung von 
Arbeitsplatzaufgaben 

(routine tasks)

flexible und 
problemlösungsorien-

tierte
Arbeitsplatzaufgaben 
(non-routine tasks) für 

Menschen

mangelnde 
Vergleichbarkeit von 

Berufen in verschiedenen 
Ländern, Branchen, 

Unternehmen

Ziele: 

• Veränderungen sichtbar machen

• Auswirkungen (Einkommen, Nachfrage, 
Fachkräftebedarf und –entwicklung) 
analysieren

“A task is a unit of work activity that 
produces output. 

A skill is a worker’s stock of capabilities for 
performing various tasks.” (S. 186) 

Warum?
Task-basierter Ansatz der Arbeitsmarktforschung (Autor, 2013)

Quelle:
Autor, D. H. (2013). The “task approach” to labor markets: An overview. Journal for Labour Market Research, 46(3), Article 3. https://doi.org/10.1007/s12651-013-0128-z

https://doi.org/10.1007/s12651-013-0128-z
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Warum?
Standardisierte Beschreibung von beruflichen Fähigkeiten

valide, vergleichbare Daten zur Analyse von Arbeitsmarktdynamiken

Vergleichbarkeit von Abschlüssen/Berufserfahrungen (über Ländergrenzen)

Erhöhung von Durchlässigkeit und Mobilität

Automatisierte Auswertung und Bewertung
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Warum?
ESCO – europäisches Wörterbuch für skills und Berufe

Europäische Klassifizierung 
für 

Fähigkeiten/Kompetenzen, 
Qualifikationen und Berufe 

(ESCO)

3039 Berufe 13939 Fähigkeiten

Kenntnisse Fähigkeiten Querschnitts- (transversal) 
Fähigkeiten

Sprachliche Fähigkeiten 
und Kenntnisse

0 Qualifikationen
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Warum?
Projekt „Close the Gap – CtG-MigHa

Verbundprojekt (BMBFSFJ, Programm INNOVETPlus, 01.08.2024-31.12.2027)

Verbundleitung: Zentralstelle für Berufsbildung im Handel e.V. (zbb)

Unterstützung von Zugewanderten bei der Integration in den deutschen Arbeitsmarkt 

durch Erfassung der beruflichen Fähigkeiten und Empfehlung von passenden 

beruflichen Tätigkeiten und Weiterbildungs-/ Beratungsangeboten

Nutzung von ESCO zur standardisierten Dokumentation von Bildungs- und 

Berufserfahrungen 
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Was?
Scoping Review - Fragestellungen

• FF1: Welche Einsatzkontexte von ESCO werden in der Forschung betrachtet und 

inwiefern werden hierbei berufsbildungswissenschaftliche Fragen adressiert?

• FF2: Welche Potenziale und Herausforderungen sind mit dem jeweiligen Einsatz von 

ESCO verbunden?

• FF3: Inwiefern kann ESCO als Werkzeug zur Dokumentation von Bildungs- und 

Berufserfahrungen von Migrant:innen und zur Einschätzung von beruflicher 

Handlungskompetenz beitragen?
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Was?
Scoping Review – methodisches Vorgehen

• Datenbankrecherche (03/2025 – 03/2026)
EBSCOHost (n = 476)

ESCO AND (challenges or obstacles or problems) (n = 148)
ESCO AND (education or training) (n = 186)
ESCO AND (skills or competence or knowledge) (n = 93)
ESCO AND (taxonomy or classification) (n = 49)

FIS Paed (n = 31)
ESCO (n = 31)

Google scholar (n = 367)
ESCO AND (challenges or obstacles or problems) (n = 100)
ESCO AND (education or training) (n = 110)
ESCO AND (skills or competence or knowledge) (n = 100)
ESCO AND (taxonomy or classification) (n = 57)

(n = 874) gesichtete Abstracts (n = 702) Ausschluss wegen mangelnder Passung

(n = 68) nach Ausschluss von Dubletten (n = 14) Ausschluss wegen mangelnder Passung

(n = 54) Artikel für qualitative Inhaltsanalyse
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Was?
Scoping Review – Ergebnisse: Einsatzkontexte
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Einsatzkontexte nach JahrMaschinelle Auswertung; 3
KI-Training; 3
semantische Textanalyse; 8

Analyse von 
Stellenanzeigen; 18

Analyse von 
Lebensläufen; 7

Analyse von 
Weiterbildungsangeboten; 5
Matching; 3

formatives Assessment; 1
Standardisierung 
sonstiger Dokumente; 2

Curriculumsentwicklung/
Erstellung 
Kompetenzprofile; 16

ESCO-Beschreibung; 31

Taxonomievergleich; 8

Forschungsstand; 4

Analyse Spezial-Skills; 7

technisch

anwendungsorientiert

inhaltlich
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Was?
Scoping Review – Ergebnisse: Berufsbildungsbezug

Geisteswissenschaften; 
3 Mathematik, 

Naturwissenschaften; 2
Humanmedizin, 

Gesundheitswesen; 3

Ingenieurwissenschaften; 
29

Wirtschaftswissenschaften; 
8

Sozial- und 
Verhaltenswissenschaften, 

Sport; 9

Politikwissenschaft; 1

Sozialwissenschaften / 
Soziologie; 2

Psychologie; 1

Erziehungswissenschaften; 
5
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Was?
Scoping Review – Ergebnisse: Potenziale
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Verknüpfung von Berufen und Fähigkeiten

Detailliertheit
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Dateninteroperabilität
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Universalität
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Usability
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Abbildung non-formale Qualifikationen
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Was?
Scoping Review – Ergebnisse: Herausforderungen
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heterogene Granularität
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Widersprüche zu nationalen Systemen

Akzeptanz

Widersprüche zu anderen Standards
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Aufsplittung in Teilkonzepte

Implementierungsbarrieren

keine Niveaus

Übersetzungsqualität

Intransparenz Entwicklung

Bekanntheit

Qualifizierungssäule fehlt

Australien

Belarus

Deutschland

Grieschenland

Italien

Luxemburg

Östereich

Portugal

Rumänien

Slowenien

Spanien

UK



Berufliche Fähigkeiten mit ESCO dokumentieren • Dr. Jana Riedel & Sandra Horeni • Seite 13

Was?
Scoping Review – Ergebnisse: Dokumentation von Erfahrungen

Ziele:

• Grundlage für den Vergleich zu Stellenanzeigen (Celsi et al. 2022; Rosenberger et al. 2025)

• Kompetenzen der Gesamtbelegschaft abbilden (Dasaklis et al. 2025)

• Bewerbungen beurteilen (Fareri et al. 2021)

• Lernendenprofile erstellen (Wilhelm-Weidner et al. 2025)

• Angebot und Nachfrage nach skills auf dem Arbeitsmarkt vergleichen (Vankevich & Kalinouskaya 2021)

• Kompetenzen (von Studierenden) sichtbar machen (Mason 2023)

Grundlage: 

• Lebensläufe
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Wie?
Prototypische Erprobung – Qualität der Eingaben

• Entwicklung eines Eingabeformulars zur Dokumentation von Bildungs- und 

Berufserfahrungen

• 1. Erprobung (07-08/2025) mit Fokus auf Qualität der eingegeben Daten und 

Passfähigkeit von ESCO-Konzepten

• Evaluative Inhaltsanalyse (Kuckartz 2014) von 114 Nutzer:innenangaben aus 11 Deutsch- und 
Integrationskursen an 4 Bildungszentren des Handels (Niveau A2-C1)

• 2. Erprobung (03-05/2026) mit Fokus auf Passfähigkeit von ESCO-Konzepten und 

Bewertung der ESCO-Nutzung durch Nutzende (Auswertung in Arbeit)
• Evaluative Inhaltsanalyse (Kuckartz 2014) und Online-Befragung von 225 Nutzer:innenangaben aus 20 

Deutsch- und Integrationskursen an 4 Bildungszentren des Handels (Niveau A1-B2)
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Wie?
Prototypische Erprobung – Passung der ESCO-Konzepte

Häufigkeiten

Definition

absolut relativ

15 16 %
Die Aussagekraft/Beschreibungstiefe der Nutzer:inneneingabe entspricht der Aussagekraft/Beschreibungstiefe 

des ESCO-Konzeptes.

24 26 %
Die Aussagekraft/Beschreibungstiefe ist allgemeiner als die Aussagekraft/Beschreibungstiefe des am besten 

passendsten ESCO-Konzept. 

45 48 %
Die Aussagekraft/Beschreibungstiefe der Eingabe ist detaillierter als die Aussagekraft/Beschreibungstiefe des 

am besten passendsten ESCO-Konzept.

9 10 % Es gibt überhaupt gar kein passendes ESCO-Konzept zur Eingabe. 

93 100% Gesamt
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Wie?
Prototypische Erprobung – Bewertung durch Nutzende

N = 138
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Und nun?
Zusammenfassung und Ausblick

• FF1: Forschung über ESCO nimmt zu – auch für berufsbildungsspezifische Einsatzkontexte

• FF1: ESCO ist ein interdisziplinär bearbeitetes Thema – mit  einem Schwerpunkt in Ingenieurwissenschaften

• FF2: Potenzialen hinsichtlich Vergleichbarkeit und Standardisierung insbesondere für Matching-Prozesse 

stehen Herausforderungen hinsichtlich der inhaltlichen Gestaltung der Konzepte und Struktur gegenüber

• FF3: Die Dokumentation von Bildungs- und Berufserfahrungen mit ESCO wird vereinzelt praktiziert mit 

unterschiedlichen Zielen.

• FF3: Erprobungsergebnisse zeigen auf ähnliche Potenziale und Herausforderungen, wobei das Potenzial für 

das Matching weiterverfolgt und evaluiert werden soll 


